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487. aber ich habe oben (f. 14) die gründe angegeben, weshalb ich glaube

dafs hier guefähen oder guefähet mufs gelefen werden, min wie fin 38,

althochd. minan finan. mit apocope des n der fchwachen form hier und

z. 19 der acc. erre, wie z. 33 der dativ erro , den auch der Sprachfchatz

4,992 einmal beibringt: es ift eigenthümlichkeit des nordanglifchen frie-

fifchen und nordifchen (Gefchichte der d. fpr. 951).

29. ai in nain 9 das althochd. ei 9 entfpricht dem gothifchen di.

31. 37 euer mit dem getrübten cc für d. iftin anlehnung für is tm\ vergl.

Richthofen f. 1144 b .

 32. das niederdeutfche e in guez wie z.23 in bez.

33. ich beffere er is zi fin. fin ift wie das z. 19 erörterte min zu nehmen,

ein hochdeutfcher hat finme geändert, auch ift der zufatz me und das

über z gefetzt e f wie Dr Brunn ausdrücklich anmerkt, von anderer hand.

34. 35. 36 canet ift Imeht , entfprechend der form garäbe 16: auch in der

Yorauer hf. Antichrift 218, 26 findet fich cheneht ; vergl. die anm. zu 25.

36. ubile ift in die zweite declination übergegangen, was e über m bedeuten

foll, weifs ich nicht.

37. die bezeichnung deffen, nach dem gefragt wird, fehlt: gemeint ift der

den befehl in der folgenden zeile ausrichten foll.

38. ich erkläre Idaphö in oder ana finan hals. Eilharts Triftrant 1796 ich

wil in an finen hals / län. wegen des bei fclaphen vorgefetzten f ift die

Gefchichte der d. fpr. 990 nachzufehen. fin für finan ift fchon zu 28 an

geführt.
39. habeo kann hier unmöglich lateinifch fein, und wie wäre es zu erklären?

ich will eine vermutuug äufsern, eo fteht mundartlich oder durch einen

fchreibfehler für e, und habe ift der imperativ: es folgt din d.i. dinan

nach 28; das dazu gehörige hals verficht fich von felbft, denn diefe zeile

enthält die erwiderung des bedrohten, 'hüte deinen eigen hals, damit du

nicht felbft einen fchlag darauf von mir bekommfi\

40. gh bei ganc zeigt die harte ausfprache an, die man noch heutzutag im

paderbörnifchen hört. huLz erklärt eine fielle bei einem fränkifchen an-

naliften (Bouquet 6,125): dort heißt es von dem fierbenden Ludwig

dem frommen dixit bis * hüz hüz!* quod fignifioat Toras foras! 3 das wort

kann demnach als ein deutfches nicht bezweifelt werden (Grammatik 3,
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